
Mcheini itiglich Stachmittags
Ausnahnl der Sonn und

jzK Feiertage nst kor In

Abonnementspreis
Äerteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 3 Mark

Tageblatt
AMiches Verorömlugsblalt für die Stadt Halle

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Jnsertionshreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Reclameu
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum 40 Psg

Rr 78 S imt g d April 8S Zchrgmg

AbomemeM Einladmg
Mit dem 1 Apri beginnt ein neues Abonnement

auf das Halle fche Tageblattfür das zweite Quartal
1838 Bestellungen nehmen die unterzeichnete Expedition
wie auch sämmtliche kaiserlich Postanstalten entgegen Der
Abonnementspreis beträgt für Halle wie bei allen Post
anstalten einschließlich der PostProvision nur K Mk
Pro Quartal Unsere geehrten auswärtigen Abonnenten
ersuchen wir das Abonnement für das zweite Quartal
möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten oder den

Landbriefträgern erneuern zu wollen Die hiesigen
Abonnenten haben eine besonders Ernensrung
des Abonnements nicht nöthig

Zn Folge des stets wachsenden Interesses welches dem
Halle schen Tageblatte entgegengebracht wird empfiehlt sich
dasselbe namentlich auch als Jnfertionsorgan zumal den
Inseraten durch die tägliche Aushändigung des Halle fchen
Tageblattes an das theaterbesuchende in feinen einzelnen
Personen ständig wechselnde Publikum eine besonders wirk
same Verbreitung gesichert wird

Die Expedition des Halleschen Tageblattes
Große Ulrichstraße 19

Amtliche Bekanntmachungen

Die Gewerbesteuer Rolle für das Etatsjahr 1888/89
liegt bis zum 15 April ds Js im Steuer Bureau
Himmer Nr 17 des Rathhauses zur Einsicht der Betei
ligten aus

Reklamationen gegen die Gewerbesteuer Veranlagung
sind innerhalb 3 Monaten vom Tage des Erscheinens
dieser Bekanntmachung in diesem Blatte an gerechnet bei
uns anzubringen

Wir machen gleichzeitig darauf aufmerksam daß die Ge
werbesteuer Reklamationen der Kaufleute Klasse II der
Händler Klasse L, der Wirthe Conditoren und Zimmer
vermiether Klasse v und der Handwerker Klasse It durch
Angabe derjenigen Mitglieder derselben Steuerklasse im
Vergleich zu denen sich Reklamant zu hochbesteuert hält
begründet werden müssen

Reklamationen welche diese Angabe nicht enthalten
können nicht berücksichtigt werden

Halle a S den 20 März 1888
Der Magistrat

Staude

Auslassung der Z Vs pM Hallsschen ZHsater
Nnleihs vom Jghre L8HA

Bei der gestrigen Ansloosung obiger Anleihe wurden
folgende Nummern gezogen und zwar

Nr 62 110 167 202 234 327 393 620 657
ZS3 10 Stück Ä 500 Mk 5000 Mk

Die Inhaber dieser Schuldverschreibungen fordern wir
hierdurch auf den Kapitalbetrag derselben vom Z Ok
tober er ab auf unserer Stadthanptkafss gegen
Rückgabe der Stücke und der zugehörigen noch nicht
fälligen Coupons und Talons zu erheben und bemerken
gleichzeitig daß mit dem gedachten Tage die Verzinsung
der ausgeloosten Stücke aufhört

Halle a S den 15 März 1888 V
Der Magistrat

Ans c ssnng der 4 pCt Halleschsn Stadt Anleihe
vom Jahre RssÄ

Die Inhaber der am 14 März dieses Jahres ausge
loosten Stücke obiger Anleihe und zwar

Nr 89 105 136 145 266 419 427 435
594 598 618 639 673 709 781 895

16 Stück 1000 Mk 16000 Mk
llt L Nr 960 971 1016 1035 1043

1115 1129 1206,1271,1359

20 Stück a 500 Mk 10000 Mk
I ir c Nr 1934 1972 2030 2116,2187

2219 2231 7 Stück 5 200
ÄwMark Ach soz mnmtrM400 Mk

Summa 27 400 Mk
fordern wir hierdurch ans die Einlösung derselben
vom Z Oktober er ab an welchem Tage die Ver
zinsung aufhört bei unserer Stadthauptkasse gegen
Rückgabe der Obligationen und der zugehörigen Coupons
bewirken zu wollen schl vt

Gleichzeitig erinnern wir an die Einlösung der zum
1 Oktober 188S gekündigten Schuldverschreib
ungen der 4 2 Anleihe von

I,it L Nr 1324 bis 1327 3826 bis 3830
I it 0 Nr 4325 und 5684

Halle a S den 15 März 1888
Der Magistrat

Die gewerbliche Zeichenschuls veranstaltet vom
1 bis 5 April inel an den Feiertagen von 11 /z bis
1i/z Uhr an den drei übrigen Tagen von 10 bis 1 Uhr
eine Ausstellung der im verflossenen Winterhalbjahre
gefertigten Schülerarbeiten im Zeichensaale des städtischen

Gymnasiums Sophienstraße 29 zu welcher einzuladen
wir hierdurch ganz ergebenst Veranlassung nehmen möchten

Halle a S den 27 März 1888
Das Curatsrium der gewerblichen Zeichenschule

Dr Krähe

Mit Rücksicht auf das Gesetz vom 11 Februar 1888
betreffend Aenderungen der Wehrpflicht wird hierdurch
noch besonders darauf hingewiesen daß die Grsatz
Messxvisten zu den Mannschaften des Bsus
lanbtenstkmdes gehören und dieses Jahr das erste Mal
zu den Frühjahrs Control Versammlnngm herangezogen
werden Vergleiche Bekanntmachung über Abhaltung der
Control Versammlungen in duser Zeitung

Außerdem werden sämmtlichen Mannschaften des
Veurlaubtenftandes bei den diesjährigen Frühjahrs
Control Vcrsammlungen soweit dieses bis dahin noch nicht
geschehen Abänderungen zn ihren Militär Papieren resp
neue Militär Papiere übergeben

Halle a S den 6 März 1888
Königliches Vezirks Commando

Redaktioneller Theil
Hallenden 31 März 1883

MchOchvH ADrn
Auf den Schwingen des nach langer harter Winterszeit

doppelt heiß ersehnten Lenzes hält das Osterfest diesmal
seinen Einzug in die deutschen Lande Das Evangelium
der Auferstehungsbotschaft spricht mit mächtiger Ueber
zeugungskrast aus tausendfältig in Feld und Flur ent
knospenden Frühlingstrieben es pocht in Millionen
Menschenherzen und mahnt sie hinter sich zu werfen was
irgend dem Geiste der hohen Feier widerstreben möchte

Verheißungsvoll dem gläubigen trostvoll und erhebend
dem bedrückten Christensinne also bethätigen sich die
Segnungen des österlichen Evangeliums Kaum werden
die Gotteshäuser den Andrang der Kirchgängsr zu fassen
vermögen die es treibt an geheiligter Stätte ihr bedrücktes
Herz auszuschütten und neue Kraft zu schöpfen aus der
gläubigen Ueberzeugung daß Noth Trübsal und Tod
so viel ihrer auf Erden sich anhäufen mag doch nicht den
Sieg behalten sondern Raum geben müssen dem Reich
des Lichtes der Wonne des Lebens

Schwere Prüfungen sind über Deutschland hereinge
brochen und der Schatten tiefsten Ernstes lagert über dem
Antlitz unserer diesjährigen Osterfeier Wenige Wochen
nur ist es her daß unser Volk trauernd an der Bahre
des geliebtesten Herrschers stand den die Vorsehung zwar
in der Fülle des Greisenthums aber doch immer noch viel
zu früh für feine Getreuen aus ihrer Mitte hinwegnahm
die herrliche Fürstengestalt aber welche als Kaiser Wil
helms Sohn und Erbe den Hohenzollernthron bestiegen
liegt in den Banden tückischer Krankheit und wie wenn
die Elemente sich verschworen hätten das Maß des über
die Nation gekommenen Herzeleides zu überthürmen haben
Eisgang und Hochsluth unsägliches materielles Elend
über weite blühende volkreiche Gegenden des Vaterlandes
gebracht

Kummer im Gemüthe Drangsal vor der Thür und
mitten hinein von den Thürmen der Klang der Osterglok
ken Wohl sind das Gegensätze die jede Nervenfaser er
beben machen aber so grell sie dem Gefühle bedünken so
harmonische Versöhnung ist ihnen doch beschicken in der
beseligenden Auferstehungskunde Das deutsche Herz das
trauernd und wehklagend dem Vater des Vaterlandes das
Geleite gab auf feinem Gange zur letzten Ruhestätte es
findet die Fassung das Vertrauen die Hoffnung wieder
in dem Gedanken daß Kaiser Wilhelm nur körperlich von
seinem Reich und Volk geschieden daß sein Auge über das
große Vermächtniß wacht welches er hinterlassen daß sein
Segen auf dem Sohne und Nachfolger ruht zu dem
nunmehr die deutschen Stämme in Liebe Und Hingebung
emporblicken daß das was Kaiser Wilhelm zum Besten
Aller gewollt und begründet hat fortleben wird nach ihm
in seinem Geiste daß der Prozeß der nationalen Wieder
geburt nicht mit dem Hintrtt ihres Urhebers sein Ende
findet sondern sich fort und fort erneut eine immer

währende Auferstehung aus dem Staube feindlicher An
fechtungsversuche

Und gleichwie die Wehmuth mit welcher wir des ent
schlafenen Monarchen in der jetzigen Osterzeit gedenken
gemildert und verklärt wird durch das Bewußtsein
der Nation ein unveräußerliches geistiges Eigenthums
recht auf das Leben und Wirken Kaiser Wilhelms erwor
ben zu haben so blicken wir auch in gestärkter Hoffnung
nach dem Krankenlager Kaiser Friedrichs indem nur an
die Spitze unseres Qstergebets den flehenden Wunsch stellen
der Himmel möge an dem edlen Dulder auf dem deutschen
Throne seine Gnade offenbar werden und ihn auferstehen
lassen in verjüngter Manneskraft zum Heil seiner selbst
zum Gedeihen des Hohenzollernhanses zu Nutz und From
men des gesammten deutschen Vaterlandes

Das Fest der Auferstehung wird in unseren heimath
lichen Grenzen diesmal nicht mit Freudenklängen gefeiert
Aber auch nicht Muth oder Trostlosigkeit ist es was
sich in deutschen Mienen wiederspiegelt Vielmehr st es
der Christensinn der die Schickungen auch die schwersten
die der Himmel verhängt demüthig hinnimmt ausharrend
in Trübsal aber stark im Glauben an den Sieg des Le
bens an die Auferstehung des Unvergänglichen Und die
sem Glauben entquillt die zuversichtliche Hoffnung darauf
daß Kaiser und Reich aus den Prüfungen der Gegenwart
neugekräftigt hervorgehen werden Das walte Gott

Der Reichskanzler feiert am Sonntag den 1
April seinen 73 Geburtstag Derselbe fällt diesmal also
recht verhängnißvoll auf den 1 Osterfeiertag Das ist
nicht zum ersten Male der Fall dasselbe Zusammentreffen
war 1852 und 1877 zu verzeichnen während in den Jahren
1839 1850 1861 und 1872 der Geburtstag des großen
Staatsmannes auf den zweiten Osterfeiertag fiel Einer
symptomatischen Bedeutung des Zusammentreffens von Bis
marck s Geburtstag mit dem Auferstehungsfeste wird man
indeß nutzlos nachforschen die Daten der Ereignisse der
neueren Geschichte an denen Fürst Bismarck hervorragen
den Antheil gehabt geben dazu keinen Anhalt Und auch
für diesmal käme wohl die Verheißung xost ksstum So
fort mit der Thronbesteigung Kaiser Friedrichs hat sich als
völlig grundlos Alles das herausgestellt was über grund
sätzliche Meinungsverschiedenheiten zwischen unserem jetzigen
Kaiser und dem treuen Rathgeber seines Vaters gefabelt
worden ist Mit derselben Treue und Hingebung wie dem
entschlafenen Kaiser Wilhelm wird Fürst Bismarck solange
es seine Kräfte nur immer gestatten dem Kaifer Friedrich
und damit dem Vaterlande dienen Mögen Beide der
Kaiser und der Kanzler dem Vaterlande noch recht lange
erhalten bleiben Wenn auch vor wenigen Jahren noch die
Forderung der Reichskanzler muß fort von seinem Platze
in der Hitze des Parteikampfes gestellt worden und hier
und da Zustimmung finden konnte so blickt doch das
deutsche Volk mit unerschütterlichem Vertrauen auf den
Fürsten Bismarck und wenn Gefahren uns ringsum drohen
der Bismarck wird s schon machen Als vor Kurzem noch
gewitterschwere Wolken gleichzeitig im Osten und Westen
unserer Reichsgrenzen aufstiegen da hat es unter uns ge
stehen wir es uns nur immer zu manch ein verzagtes Ge
müth gegeben aber als der Kanzler im Reichstags die
Worte sprach Wir Deutschen fürchten Gott und sonst Nichts
auf der Welt dawar alle Verzagtheit blitzschnell verschwun
den und das volle Vertrauen in die eigene Kraft und das
Bewußtsein der gerechten Sache erfüllte wieder alle deut
schen Herzen

Fürst Bismarck hat nie danach gefragt ob die Forder
ungen die er stellte populär feien oder nicht Er ist po
pulär gewesen wie selten ein Mensch er ist verhaßt ge
wesen ebenfalls wie selten Einer Unbekümmert darum ist
er seines Weges weiter gezogen Und heute an seinem
73 Geburtstage ist er wieder der populärste Mann im
deutschen Reiche dem das fortschrittliche Berlin genau so
zujubelt wie das konservative Hinterpommern

Eine lebhafte Erörterung hat die Frage des Natio
naldenkmals für Kaifer Wilhelm gefunden Imposant
war der Gedanke dem Gedächtniß des verstorbenen großen
Kaisers zu Ehren einen Dom gleichzeitig als Denkmals
kirche zu errichten Leider scheint dieser Gedanke an kon
fessionellen Bedenken scheitern zu sollen Ein deutsches
Nationaldenkmal kann kein protestantisches sein eifert die
Germania Wir Katholiken sagt das Blatt sind

bereit zu einem herrlichen großen Nationaldenkmal für
Kaiser Wilhelm freudig in aller Weise mitzuwirken Aber

es darf dann keinen protestantischen Charakter haben
Wenn das Centrum die Meinung der Germania theilen
sollte dann muß der Gedanke wohl oder übel aufgegeben
werden denn der Beschluß über die Errichtung eines Na
tionaldenkmals muß von den Vertretern der Nation mög
lichst einmüthig gefaßt werden Wir bedauern diese eon



fessionellen Bedenken und können sie auch nicht für be
gründet erachten Hat nicht der protestantische Kaiser
Wilhelm die Vollendung des Kölner Doms in die Hand
genommen und hat dabei nicht das ganze deutsche Volk
ohne Unterschied der Consesston mitgewirkt Damals han
delte es sich anch um ein nationales Werk damals haben
aber die Protestanten nicht gesagt ein solches nationales
Werk darf kein katholisches sein

Die Karlsruher Zeitung veröffentlicht die Dank
sagungsschreiben des Großherzogs auf die bei dem Hin
scheiden des Kaisers Wilhelm von beiden Kammern an
ihn gerichteten Adressen In dem Schreiben an den Prä
sidenten der zweiten Kammer Lamey heißt es

Die Hinweisung auf die Liebe die Mich mit dem Kaiser
und Seinem großen Wirken verbunden hat gereicht Mir zum
erhebenden Trost und zu dem befriedigenden Bewußtsein daß
Mein Streben das Lebenswerk des großen Kaisers soweit Ich
dazu berufen war in Treue zu fördern Anerkennung findet
In den vielen Jahren da Ich besonders gerne mit Ihnen ver
kehrte haben Wir kein Ereigniß erlebt das unsere Nation so
tief bewegte als der Abschied von unserm großen Kaiser Wir
Beide sind in der arbeit fürs Vaterland ergraut aber unsere
Kraft gehört ihm und der Heimath In dieser Epfindung rufe
Ich Ihnen und den Vertretern des Volkes zu Mit trau
erndem Herzen aber mit glaubensmuthig zu Gott erhobener
Seele wollen wir fest zusammenstehen und soweit es an uns
ist dafür wirken daß die Zukunft der großen Vergangenheit
sich würdig erweise

Die sozialdemokratische Partei hat am 18 März
als dem Gedenktage der Revolution gleichzeitig in Ham
burg Altona Magdeburg Leipzig Mainz und anderen
Orten ein Flugblatt verbreitet welches in cynischen Wor
ten die Proklamation des Kaisers bespricht Es sollen in
Folge dessen in den verschieoenen Städten 60 Personen
verhaftet worden sein und wird sich in Anbetracht des im
höchsten Grade strafbaren Inhalts jedenfalls ein Monstre
prozeß hieraus entwickeln Die Fäden der hierbei thätig
gewesenen geheimen Verbindungen sollen sich ebenfalls be
reits aus den in Hamburg beschlagnahmten Papieren er
geben haben

Das Aprilhest der Contemporary Review enthält
als ersten Artikel einen Aufsatz aus der Feder des Pro
fessors Dr Max Müller über Friedrich III den deut
schen Kaiser Der Essay bezeichnet als wichtigstes Werk
welches dem neuen Kaiser zu vollbringen bleibe die Kon
solidirung einer Deutschland Oesterreich Italien Spanien
und Schweden umfassenden Friedensliga und die Fest
stellung der Bedingungen unter welchen England offen
jener Liga beitreten könne

Telegramme aus Rom berichten daß der italienischen
Regierung aus Massauah Friedensvorschläge gemacht wor

den seien In einem vom 30 ds datirten Telegramme
heißt es Gestern Abend fand sich ein abyssinischer Offi
zier bei unseren Vorposten ein welcher den General San

5 Kapitän Herbold s Tochter
Novelle von F Herrmann

Wäre sie noch da gewesen so würde sie sicherlich durch
das sonderbare Benehmen des kleinen Schreibers in das
höchste Erstaunen versetzt worden sein denn als Kapitän
Herbold seine Rede geendet hatte sprang Johannes Jas
mund plötzlich von feinem Stuhle auf und indem er mit
den beiden beweglichen Fingern feiner rechten Hand die halb
geleerte Thcetasse erhob wie wenn es ein schäumendes
Champagnerglas gewesen wäre ergriff er mit seiner schwäch
lichen mageren Rechten die einzige derbe Seemannsfaust
des Kapitäns und begann sie heftig zu schütteln Dabei
schrie er mit seiner dünnen Stimme

Sie ist ein Engel Ihre Tochter Herr Kapitän
Sie ist ein Engel und wenn es eine Gerechtigkeit im Him
mel giebt so wird sie die reichste und die gesegnetste aller
Frauen fein

Der Kapitän war von dem jähen Ausbruch eines maßlosen
Enthusiasmus natürlich gewaltig überrascht und es war
seiner verdutzten Miene anzusehen daß er für einen Augen
blick an der geistigen Gesundheit seines Gastes zweifelte

Nun nun nun brummte er indem er mit einer
kleinen Bewegung feine Hand frei machte und ein wenig
zur Seite rückte Als er nun aber das Erschrecken des
Schreibers sah und wie dessen hoch aufflammende Be
geisterung ebenso plötzlich einer großen Bestürzung und
Verwirrung Platz machte da siegte seine natürliche Gut
müthigkeit über jede andere Empfindung und indem er dem
Kleinen freundlich auf die Schulter klopfte sagte er

Sie sind ein braver Mensch Herr Jasmussen und ich
denke wir werden uns hier noch öfter m aller Gemüthlich
keit mit einander unterhalten Für heute aber ist es ge
nug Ich führe nach alter Seemannsgewöhnung ein streng
regelmäßiges Leben und nun sehe ich s hier an meiner
Rumflasche wie an meinem Tabaksbeutel daß es Schlafens
zeit geworden ist

Jasmund suchte geschäftig nach seinem Hute und als
es ihm endlich gelungen war denselben zu finden verab
schiedete er sich mit einigen stotternden Dankesworten von
seinem freundlichen Gastgeber Elsbeth war nirgends zu
erblicken und eine so große Freude der kleine Schreiber
sonst auch an ihrem Anblick hatte so war es ihm doch
sehr lieb daß sie jetzt nicht mehr zum Vorschein kam denn
nach der unverzeihlichen Ungeschicklichkeit mit welcher er
soeben seine innersten Gefühle verrathen hatte würde er
kaum noch den Muth gefunden haben feinen Blick zu ihrem
Antlitz zu erheben

Obwohl der Kapitän mit einem Licht in der offenen
Zimmerthür stehen blieb um ihm den schmalen Gang der
zur Straße führte zu erhellen stieß Jasmund doch ein
paar Mal gegen die kalte feuchte Wand ehe er den Aus
gang gewonnen hatte

Marzano zu sprechen verlangte Der Offizier überbrachte
dem Konimandirenden ein Schreiben des Negus in wei
chem dieser den Wunsch ausspricht Frieden zu schließen
San Marzano theilte das Schreiben telegraphisch der Re
gierung mit welche ihm die erforderlichen Weisungen er
theilte um die Unterhandlungen unter Wahrung der Würde
und der Interessen Italiens zu erleichtern Die Nacht
und der heutige Morgen verliefen ruhig Die abyssinifchen
Vorposten ziehen sich auf das Lager zurück Es scheint
daß die abyssinische Armee sich vollständig zurückziehen
wolle nachdem der Negus die Unmöglichkeit erkannt hat
in Folge der guten Stellungen der Italiener und bei dem
äußersten Mangel an Provisionen mit Aussicht auf Er
folg einen Angriff zu unternehmen

Der französische Senat hat die Berathung über das
Budget zu Ende geführt welches da der Senat einige
wenn auch nicht erhebliche Aenderungen beschloß zur noch
maligen Berathung an die Deputirtenkammer zurückge
gangen ist Die Berathung der von der Linken einge
brachten Interpellation ist um zunächst das Budget zu
erledigen vertagt worden Die Rechte bcschloß bei der
Berathung der Interpellation für einfache Tagesordnung
zu stimmen Floquet sprach sich mehreren Deputirten
gegenüber auf das Allerentfchiedenste gegen einen Sturz
des Kabinets aus und bezeichnete es als einen schweren
Fehler wenn man unter den gegenwärtigen Umständen
eine Ministerkrise herbeiführen wollte

Gegen die Lanterne ist die gerichtliche Verfolgung
eingeleitet wegen Beleidigung des Präsidenten Carnot den
sie beschuldigt hatte daß er mit dem Könige von Belgien
über die Rückkehr der Prinzen von Orleans verhandele

Boulanger hat ein Rundschreiben an die Wähler des
Departements du Nord erlassen in welchem er sagt Als
ich Minister war erklärte ich wenn ich den Krieg wollte
wäre ich thöricht wenn ich mich darauf nicht vorbereitete
wäre ich verächtlich meine Gesinnungen haben sich seither
nicht geändert Alsdann konstatirt Bonlanger die Un
thätigkeit des Parlaments die letzten Ereignisse hätten
dargethan daß die Kammer den Bestrebungen des Landes
fremd geworden fei sie verständen sich gegenseitig nicht
mehr das einzige Heilmittel gegenüber der Machtlosig
keit der Kammer sei die Auslösung derselben und die Re
vision der Verfassung

Der nunmehr verabschiedete General Boulanger hat
mehr als 30 Jahre gedient und mußte darum ihm Pen
sion bewilligt werden Diese beträgt mindestens 7000
Francs Außerdem bezieht er in seiner Eigenschaft als
Großofsizier der Ehrenlegion ein jährliches Gehalt von
2000 Fres und wenn er Abgeordneter wird fällt ihm
noch eine weitere Einnahme von 9000 Frcs jährlich zu

Ich glaube beinahe er hat einen Rausch von einer
Tasse Thee brummte Kapitän Herbold mit einem ver
wunderten Kopfschütteln vor sich hin Es ist jammer
schade um den armen Teufel Der Kern ist gut aber mit
einem so zerbrechlichen Körper wird er s nicht all zu lange
treiben

III
Zwei Tage nach der Anknüpfung dieser merkwürdigen

Bekanntschaft man schrieb den dritten des Monats
trat Kapitän Herbold in sonntäglichem Anzüge ans seinem
Verkaufslokal auf die Straße hinaus Er fah in seinem
schwarzen Rock trotz des leer herabhängenden Aermels recht
stattlich und behäbig aus und als er mit gewichtigen
Schritten die Straße herabging zogen nicht nur die spie
lenden Kinder ihre Mützen mit einem achtungsvollen
Gu n Dag ok HsrrKaP tein sondern auch die Erwachsenen

welche ihm begegneten oder aus den niedrigen Fenstern schau
ten bewiesen durch ihre höflichen Grüße daß Kapitän Her
bold in ihren Augen eine angesehene und bedeutende Per
sönlichkeit sei

Der Weg des alten Seemannes aber führte durch ein
ganzes Gewirr enger Gassen und Gäßchen von denen jede
einzelne auf ein Haar der B straße glich in eine
breite und vornehme Straße und zu einem Haufe das sich
durch seine prunkvolle Fayade sehr auffällig und vortheil
haft gegen seine Umgebung abhob Hinter den zahlreichen
Spiegelscheiben des E dgeschoffes konnte man einzelne Pulte
und rudere Theile einer Komptoireinrichtung wahrnehmen
an dem Hause selbst aber war nirgends etwas von einer
Firmentafel oder einem Namensschild wie es sonst doch
jeder Kaufmann über seiner Thür anzubringen Pflegt zu
erblicken Trotzdem wußte in ganz Hamburg Jedermann
daß dies das Haus des Schiffsrheders und Handelsherrn
Werner Peterfen sei und es ging kaum Einer vorüber der
nicht mit einer gewissen Achtung zu den Spiegelscheiben
des Erdgeschosses emporgesehen hätte

Kapitän Herbold war mit den Lokalitäten des pomp
haften Palastes welcher erst vor einigen Jahren an der
Stelle des alten unansehnlichen Patrizierhauses entstanden
war offenbar Wohl vertraut Er nickte dem Portier sreund
llch zu stieg vom Vestibül aus einige teppichbelegte Stu
fen empor und durchschritt dann die schier endlose Flucht
der durch Glasthüren von einander getrennten Komptore
Mit der ruhigen Sicherheit eines Mannes der sich hier
heimisch fühlt und der mit einer gewissen Ueberlegenheit
aus all die emsig arbeitenden jungen Leute an den gelb
polirten Doppelpulten herobblittt

Erst in dem letzten offenstehenden Zimmer der ganzen
Reihe machte er Halt indem er einen alten weißhaarigen
Herrn welcher dort ganz allein an seinem Schreibtische
faß mit einer Art von freundschaftlicher Vertraulichkeit be

grüßte s WSLWSS

TeksrsBMe Nachrichten
Pest AO März Während des gestrigen Orkans

brach an vielen Orten Feuer aus In BckcS Csab
sind 3 Häuser mit Nebengebäuden in Grotz Kikind

Hauser und in Mezoe Bereuy Z8 Häuser nieder
gebrannt Zwei Personen haben das Leben eingebüßt
ISNN Menschen sind genöthigt im Freien zn kam
piren

Pest ZN März Die Theisz ist sortgesetzt im Wach
sen In Klkmda wurden durch eine FencrsbrunÄ
SV Häuser in Asche gelegt In Bekes Csaba brach
ebensalls eme Feuersbrunst aus die von heftigem
Stnrme angesacht IN Häuser verzehrte

New Nork AN März In den Kohlengruben von
Richill im Staate Missouri fand heute eine Explosion
schlagender Wetter statt Wie es heistt sind 1NN Berg
leute dadurch verschüttet worden Leichname sind
bereits zu Tage gefördert

Sofia L9 März Telegramm der Agence Hava Die
diesseitige Negierung richtete gestern an die Pforte ein Er
suchen um Auskunft wegen der türkischen TrupPenaufstellunK
an der rnmelischen Grenze

Paris 29 März Die Deputirtenkammer hat die Bera
thung des vom Senate abgeänderten Budgets auf morgen
Mittag vertagt

Rom 29 März Telegramm der Agenzia Stefani
Der russische Kammerherr Jöwolski ist mit einem eigenhändigen
Schreiben des Kaisers von Rußland an den Papst hier einge
troffen und von dem Kardinal Staatssekretär Rampolla em
pfangen worden dem er ein Schreiben des Ministers von
Giers übergab

Z I Tages Chromk A
Der Kaiser machte am Mittwoch kurz nach 2 Uhr

zum zweiten Male eine Promenade durch den Schloßpark
Die Wege waren gesäubert und mit Kies bestreut Beide
Spaziergänge welche der Kaiser unternahm sind ihm sehr
gut bekommen und dürften sich bei anhaltend warmer Luft
nunmehr täglich wiederholen Am Donnerstag Mittag un
ternahm der Kaiser und die Kaiserin im offenen Wagen
eine gemeinsame Spazierfahrt durch Charlottenburg nach
Westend von welcher dieselben nach etwa stündiger Fahrt
zum Schlosse zurückkehrten Sicherem Vernehmen nach
wird der Auftnthalt Sr Majestät im Schlosse zn Char
lottenburg noch etwa 5 bis 6 Wochen währen Erst dann
wird der Kaiser nach einem der von den Aerzten vorge
schlagenen Aufenthaltsorte sich begeben Die Wahl des
Ortes selbst hat sich der Monarch persönlich vorbehalten
bis jetzt aber noch keine Bestimmung getroffen

Die Vermählung des Prinzen Heinrich mit der
Prinzessin Irene findet auf Befehl des Kaisers am 2 Mm
in Potsdam statt

Anderweitigen Gerüchten betreffend ein angebliches
Leiden des Kronprinzen Wilhelm gegenüber kann die
Nat Ztg wiederholt als absolut authentisch mittheilen daß

das Gehörleiden an welchem der Kronprin vor längerer Zeit
litt vollkommen regulär adgelaukcn und ohne jede Beeinträch
tigung der Hörfähigkeit geheilt ist Seitdem hat der Kronprinz

Herr Petersen ist doch wohl zu sprechen fragte er
indem er mit feiner einzigen Hand auf eine schwere grüne
Portisre deutete hinter der sich noch eine weitere Thür
zu verbergen schien Nach Ihrer Uhr da habe ich mich
allerdings um vier und eine halbe Minute verspätet aber
mein Wort darauf Herr Bergheim Ihre Uhr geht um
ganze fünf Minuten zu schnell

Der alte Herr lächelte und reichte ihm die Hand
Sie mögen wohl Recht haben Kapitän Herbold WciS

Pünktlichkeit anbetrifft kann man sich freilich sicherer auf
Sie als auf den Regulator da verlassen

Allemal das will ich meinen war die zuversicht
liche Antwort Der Mensch soll noch geboren werden
der dem Kapitän Herbold eine Unpünltlichkeit nachweist
Werde ich also Herrn Pitersen sprechen können

Ich zweifle nicht daran Sie wissen ja daß er für Sie
immer einige Minuten übrig hat Warten Sie nur einen
Augenblick ich werde gleich anfragen

Er verschwand hinter der Portiöre und noch in dersel
ben Minute kehrte er zurück um dem Kapitän durch eine
Handbewsgung anzudeuten daß er in das Allerhciligsts des
Handelsherrn eintreten möge

Das Privatkomptoir des reichen Rheders den man m
kaufmännischen Kreisen scherzweise den König der Südfee
zu nennen pflegte unterschied sich in seiner Einrichtung
nicht wesentlich von jenen Räumen welche Herbold soeben
durchwandert hatte Alles war von solider vornehmer
Einfachheit und nur ein hohes Dücherrepösitorium emige
mächtige Landkarten an den Wänden und ein zierliches Ci
garren schränkchen von kostbarer Arbeit deuteten darauf hin
daß man sich hier im Kabimt des Chefs befinde Peterfen
selbst der wohl um einige Jahre älter sein mochte als seit
Besucher war eine stattliche Achtung gebietende Persön
lichkeit und in seinem Aussehen sowohl wie in seiner Halt
ung und seinen Bewegungen ganz das Muster eines jener
mächtigen hanseschen Großkauflcute deren persönliche Tüch
tigkeit und Intelligenz ihrem kleinen Frcistaate seil Jahr
hunderten zu einer so stolzen W ltftellung verholfeu hat

Herzlich und ohne verletzende Herablassung schüttelte er
dem Eintretenden die Hand

Ich freue mich Euch wohl zu sehen Kapitän sagte
er Da fetzt Euch und nehmt eine Cigarre Ihr seht
daß ich wie immer auf Euer Kommen vorbereitet war

Damit reichte er ihm ein verschlossenes Couoert auf
dessen Umschlag er selbst mit seinen festen energischen Fe
derzügen geschrieben hatte Herrn Kapitän Herbold
Eigenhändig Der Empfänger wußte genau was es ent
hielt Es war die Pension die der Kaufherr seinem m
treuer Ausübung des Dienstes verunglückten Beamten in
der vollen Höhe feines ehemaligen Gehaltes auszahlte und
die er ihm in feinfühliger Rücksichtnahme stets selbst ein
händigte ohne daß darüber auch nur ein Wort weiter zwi
schen ihnen gesprochen worden wäre

Fortsetzung folgt



keinerlei Störung seines Gehörs erfahren und läßt dessen Ge
sundheit nichts zu wünschen übrig

Dem Reichskanzler Fürsten Bismarck ist zu seinem
Mjährigen Militärsubiläum vom 1 Magdeburzischcn Land
Wehr Regiment Nr 26 ein Ehrenschild gewidmet worden Der
selbe ist in München von dem Bildhauer Vogel entworfen und
von dem Juwelier Haymann ausgeführt worden Der große
runde Schild ist von vergoldetem Silber mit silbernen Zier
rathen geschmückt und mit den in Hochrelief ausgeführten Ge
stalten der Tapferkeit Klugheit Wahrheit Stärke und Gerech
tigkeit versehen Auf kleineren Schildern sind Angaben über
die Regimentsgeschichte am Rande des Schildes die Widmungs
inschrist angebracht In der Mitte des Zierraths ist das sis
niarck sche Wappen um welches sich ein silberner Lorbeerkranz
mit dem eisernen Kreuze windet Der Schild ist mit rothem
Sammt eingefaßt

In Bezug auf die Ordenszeichen welche dadurch zu
einer ungewöhnlich hohen Anzahl angewachsen sind daß sich zu
den ursprünglichen Ordensstufen noch eine Anzahl von Zwi
schenstufen gebildet hat erfährt die Kreuzzeitung daß eine
Aenderung im Sinne der Vereinfachung und Verringerung be
vorstehe Den betheiligten Behörden soll die Weisung zuge
gangen sein geeignete Vorschläge zu machen

Der Knrher Warszawski meldet daß das Testament
des Fürsten Wittgenstein und der Erbanspruch der Für
stin zu Hohenlohe für ungültig erklärt sind Der Güterkom
vlex im Gouvernement Minsk 70V 00 Tcssintinen umfassend
wird zur Tilgung von fünf Millionen Rubel Bankschulden ver

mtoMvqmM nzonowDas Gesetz betreffend die Unfall und Krankenver
sicherung der landwirtschaftlichen Arbeiter wird
mittelst kaiserlicher Beiordnung von gestern für Preußen das
Großherzogthum Sachsen die Fürstcnthümer Waldeck nnd Pyr
mcmt und die freie Stadt Lübeck am 1 April für Württem
berg und Schaumburg Lipve am 15 Mai in Kraft gesetzt

Das hinterlassene Vermögen Kaiser Wilhelms
besteht theils in Baarfonds theils in Gütern und ist nach der
Kreuzztg gleichsam ein Familienmajorat geworden Der

geringere Theil fällr in fast gleichen Theilen au Kaüer Fried
rich die Kaiserin Augusta und au die Großherzogiu von Baden
Das Testament ist am 1V d M eröffnet es fanden sich aber
wie nmn hört noch mehrere Kodizille die dem Kaiser zur Ge
nehmigung vorliegen Demnächst soll die Veröffentlichung des
Testamentes statthaben

Staatssekretär Dr v Stephau hat in Anerkennung der
hervorragenden Leistungen der Telegraphenbeamten
Berlins in deu jüngsten Trauerwochen besonders am Todes
tage des Kaisers Wilhelm denselben ein Anerkennungsschreiben
zugehen lassen und die Summe von 6500 Mk zu außerordent
lichen Remunerationen für diese bestimmt Die Direktoren der
Bureaus haben ihren unterstellten Beamten hiervon Kennt
niß gegeben und eine Vcrtheilung von Summen im Betrage
von 30 bis 10 M an die Einzelnen bewirkt

In der letzten Reichstagssession betheiligten sich an
den Debatten 165 Abgeordnete Die Redner die am häufigsten
das Wort ergriffen waren Windthorst 63 mal Nickert 49
Singer 34 Dr Meyer Halle 31 Dr Baumbach 29 Rin
telen 28 v Benuigsen 25 von Kardorff 23 v Helldorf
Klemm und Kulemann je 21 mal Der Reichskanzler sprach
bei 5 Gelegenheiten

Der frühere sozialdemokratische Reichstagsabgeoidnete
Max Kaiser ist in Br slau an den Folgen der vor 8 Tagen
stattgehabten theilweisen Hera snahme des Kehlkopses im Alter
von 35 Jahren gestorben

Nach der neulich von uns erwähnten Statistik der Preußi
schen Straf und Gefangenenanstalten betrug die Zakl der
jenigen verwahrlosten Kinder welche aus Grund des Ge
setzes vom 13 März 1878 seit dem Inkrafttreten des letzteren
dem 1 Oktober l878 bis zum 31 März v I in Zwangser
ziehung gebracht worden sind 12500 Die meisten gehören
Schlesien an nämlich 2086 der Rdeinprovinz 1418 der Pro
vinz Brandenburg mit Ausschluß der Stadt Berlin 1074 der
Provinz Sachsen 1029

Der Staatssekretär des Reichspostamts macht bekannt daß
die ReichS Postdampfer der australischen Zweiglinie die Tonga
Inseln fortan nicht mehr auf der Rückfahrt von Apia nach
Sydney sondern bereits auf der Ausreise von Sydn y nach
Apia anlaufen

Minister v Pnttkamer der sich zur persönlichen In
formation in die von Wassersnoth betroffenen Distrikte an der
Elbe begeben hatte erhielt in Dannenberg folgendes Telegramm
Sr M des Kaisers Vollständig mit Ihrer Rnse einver
standen Sprechen Sie allenthalben meine tiefe Betrübniß
nnd meine aufrichtige Theilnahme aus Minister v Pntt
kamer hat sich Donnerstag früh zur persönlichen Information
über die Weichseiüberfchwemmunqen nach Marienbn g begeben
In seiner Begleitung befindet sich Geheimer Ober Regiernngs

Räty HaMe zwkiMUeSsrschweMMANg m d Verkehrsstörung
Das Wasser der Niederelbe hat zwar zu sinken begonnen

kider jedoch nur sehr langsam Dagegen ist im O en die
Noch nach wie vor sehr groß Elbing ist ohne jede Bahnver
bindung In Posen versagte die Gasbeleuchtung vollständig
so daß schließlich nicht eine einzige Gasflamme brannte Auch
die Wasserleitung versagte ihre Dienste Der größte Theil der
Stadt ist über chwemmt und die Warthe steigt noch Auch
von sicheren Flußgebieten treffen bedrohliche Meldungen ein
Es leacn uns heute folgende tetearaphmhe Meldungen vor

Elbing 29 März Das Waffen ist seit gestern noch um
eii en Fuß gestiegen es sind bereits über 80 Ortschaften über
schwemmt Pioniere sprengen das Eis im Hufs Nach einem
Belicht der Mtpreußischen Zeitung ist der Eisenhahndamm
bei Güldenboden unterspült Züge nach Königsberg werden
nicht abgelassen wodurch Elbing völlig iwlirt ohne jede Bahn
verbindung ist In den umliegenden Ortschaften ist die Noth
schr g oß

Posen 30 März Die Warthe war in der Nacht um wei
tere diei Centinieter gestiegen Seit beute früh steht jedoch
das Wa ser Von oberhalb wird erhebliches Fallen gemeldet
so von P gorzelice von 4,80 gestern früh auf 4,20 heute früh

Bromberg 30 März Die Brahe ist weit über die Ufer
getreten Man befürchtet einen Durchbruch des Dammes vor
der Stadischleuse welche dadurch gefährdet in Militär ist
bei den BM stiguugSarbkiten thätig Der Wassertank beträgt
625 Meter 2 Meter imhr als der gewöhnliche Stand einige
d r an den Fluß grenzende Straßen sind überschwemmt Krone
ist ebenwlls durch den Brahefluß überflathet die dortigen fis
kalischen Mühlen sind laut Ameige beim hiesigen Wasserbau
amt gefährdet

Berlin 30 März Nachrichten von der Elbe zufolge ist es
den unablässigen Sprengungen und den Ar eiten der Eisbre
cherdampfer gelungen die sämmtliiten Eisverstopfungen zu lö
sen io daß der Strom bereits frei sei dürfte

Bromberg 30 Mär, Abends 5 Ubr 40 Min Die hiesige
Ei enbabndirekiion macht bekannt Zug 5 von Elbinn nach
Königsberg ist heute zwischen Heiligenbeil uud Hoppeubiuch
anscheinend in Folge eines durch Anströmende Wnsstrmossen
theilweise zusammengestürzten Durchlasses vollständig entgleist
Der Lokomotivführer uud der Heizer sind gelödtet Ein Sctaff
ner ist anscheinend nicht unerheblich verletzt ein Reisender leicht

beschädigt Der Personenverkehr wird da beide Geleise ge
sperrt sind durch Umsteigen ausrecht erhalten In Folge von
HoÄwasserbeschädigungen sind außerdem uusere Hauptbahn
strecken Stoewen Schneidemühl Marienburg Elbing Gülden
boden und Ostrowitt Bischoiswerder sowie ein Theil unserer
Nebenbahnen bis aus Weiteres nniahrbar

Allenstei 30 März Das Eisenbahn Bc ri bsamt Allen
stein theilt mit Durch die Unterspülung eines Dammes zwi
schen Setzendorf und Buchwalde ist der Verkehr zwischen Allen
stein und Gutstadt bis am Weiteres eingestellt Strecke Allen
stein Hohenstein ist in Folge Geleisunterspülung bis auf Wei
teres gesperrt

Berlin 29 März Das Königl Eisenbahn Betriebsamt
macht bekannt In letzter Nacht ist durch vom Karauschen See
bis Stöwen ausgegangene Wasftrmassen die Strecke zwischen
Schönlanke nnd Schneidemühl ans 600 Meter Länge über
schwemmt Der Güterverkehr ist ganz unterbrochen der Per
sonenverkehr wird von Kreuz über Posen geleitet

Mainz 29 März Der Rheinpegelstand ist hier 3,23 in
Mannheim 6,00 an beiden Orten steigt das Wasser der Stand
des Neckars bei Wimpfen 4 18 der Stand des Main s in
Sckiweinfnrt 3,35

Mainz 30 März Der Rheinpegelstand ist heute hier 3,70
in Worms 3,50 iu beiden Orten steigt das Wasser der Stand
des Neckar bei Heilbronn ist 3,70 auch hier steigt das Wasser
langsam bei Wimpfen beträgt die Wasserhöhe 4,45 der Ober
main fällt laugsam

Köln 3 März Der Nhkinvegelstand ist hier 683 Das
Wasser ist noch im Steigen begriffen Die Dampfschifffahrt ist
eingestellt

Ueber die Wassersnoth im Elbegebiet geht der National
Zeitung folgendes Telegramm des Bürgermeister Krumpa aus
Lenzen a d Elbe zu Noth ist groß 5 Deichbrüche 15 Dör
fer unter Wasser in der Stadt Lenzen sind 200 Häuser unter
Wasser gewesen L0 Gebäude sind eingestürzt Menschenleben
zum Glück nicht zu beklagen Im Dorf Seedorf sind 100 Stück
Vieh verloren

Für die von der Ueberschwemmnng Heimgesuchten wird in
der Reichshauptstadt wie in den Provinzen eifrig gesammelt
Der Voss Ztg gingen an einem Tage 11247 der National
Ztg 5000 Mk zu

Mus dem Geschäftsverkehr
Schnelle Hilfe sichere Hilfe Vorsorgliche Mütter

welche nicht gern ihre Kinder husten hören überhaupt alle
welche an n ehr oder minder qualvollem Husten leiden mögen
nicht versäumen zwecks unverweilten Gebrauchs sich stets mit
einem Vorräth der trefflichen Sodener Mineral Pa st illen
die ja in allen Apotheken a 85 Pfg die Schachtel zu haben
sind versehen zu halten Betreffs deren vortrefflichen Wirkung
diene folgendes Attest Rauscha den 2 Februar 1887 Ich
freue mich Ihnen fchon nach Verbrauch einiger Pastillen mit
theilen zu können daß mein qualvoller Husten mit Verschlei
mung und heftigem Auswurf beinahe beseitigt und hoffe ich
freudestrahlend auf Heilung desselben Bitte mir daher um
gehend noch drei Schachteln schicken zu wollen Carl Balzer

Dem Berliner Frauenarzt Dr I Großmann gebührt
das Verdienst einer gesundheitstechniichen Erfindung für Frauen
welche die Aufmerksamkeit der Aerzte sowohl als auch nament
lich die der Frauen und Mädchen in bestimmten Alkrsgrenzen
in hohem Maße in Anspruch nehmen wird Die Erfindung
des genannten Arztes bcsteht in einem hygienischen Beinkleid
aus Tricot welchem eine Bandage mit Sublimatgazekissen
beigefügt ist deren Anwendung der Damenwelt in Zukunft
aus vielfachen Gründen unabweisbar erscheinen wird Das
Dr Großmann sche hygienische Beinkleid wird die Damen nicht
nur von Unbequemlichkeiten befreien sondern auch in gesund
heitlicher Hinsicht von der wohlthätigsten Wirkung sein So
bietet es z B den wirksamsten Schutz gegen Erkältungen
welche ganz besonders den weiblichen Organismus zu bestimm
ten Zeiten bedrohen Der Gebrauch des Beinkleides und des
beigegebenen einfachen sinnreichen Apparates ist überaus be
quem er genirt in keiner Weise und verleiht den Trägerinnen
das angenehme Gefühl der größten Sicherheit Aerztiich Au
toritäten wie die Professoren Fritsch Gusserow und Werth
sowie hervorragende medicinische Fachblätter haben sich in an
erkennendster Weise über das hygienische Beinkleid ausge
sprochen Es sei noch bemerkt daß dasselbe in der elegan
teren wie in der einfachsten Form hergestellt wird so daß es
nicht nur der vornehmen Damenwelt sondern auch deu Frauen
der ärmereren Volksklassen zur Wohlthat dienen kann Der
Vorzug der alleinigen Herstellung dieser hygienischen Schutz
vorrichtung ist der Firma Grundrecht u Prokasky Ber in t
Oranienburgerstr 75 von dem Erfinder Dr Goßmann zuge
wiesen worden welche ihrerseits lme überall auch hier Nieder
lagen errichtet hat S das Inserat in unserer Zeitung
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Dienstag 3 April 1888
Lehrer Verein Halle Ab 8 im Hotel Garnt zur Tulpe
Hallcschrr Radsagrer Club Fahr Uebung in Freyberg s Garten
KrenSS scher Slciwgrapheu Vrrei Uebung uns Sitzung Abends 85

Kaffee Eberhardt Spiegelgasse 13
Sang nni Slang Ab L 10 Uebungsstunde lm Stadtschützenhaus
Gesang Verein Frcnndschastsbmid Abends ö 11 im Paradies
Höllischer Zither Klub Ab 3 Club und Uebungsabend im Paradies
Turnverein Nie Turnstund in der städt Turnhalle
Turnverein Guts Muths Dienstag und Freitag Abends von 8 10

Uhr Uebungsstnnde in der städtischen Turnhalle am
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Synagogen Gemeinde
Sonntag den 1 April Abends 6V Uhr Gottesdienst
Montag den 2 April früh 8Vz Uhr Gottesdienst Vor

mittag 10 Uhr Predigt Abends 6 Uhr Gottesdienst
Dienstag den 3 April srüh 8V Uhr Gottesdienst Vor

mittag 10 Uhr Predigt und Todtenseier

BsiMAer s sm SV März
UroNuktenSSrs Berlin 20 März Wetzen unter dem Druck überwie

genden Angebots im Werthe nachgebend loko 156 bis 175 M April Mai
165 bis 164 M Roggen ioko ohne besondere geschäftliche Neachtnng
Termine znfclge der schönen Witterung mehr angeboten und matter loko

108 bis 120 M April Mal 120 bis IIS M Hafer loko ruhiger
Konsumbegehr Termine in schwacher lustloser Haltung loko 106 bis 130
M Avr Mat 113 25 bis 112,75 M berste geschäftssos low 100
bis 175 M Rüböl bci Zurückhaltung der Abgeber weiter im Preise
anziehend loko ohne Faß M, Zhml Mai 446 bis 44,80 A
Vetroleuni ohne Handel loko M Spiritus loto in allen
Sorten in gutem Begehr Termine unter kleinen Schwankungen bei mäßigen
Umsätzen im Preise befestigt loko ohne versteuert 96,20 bis 96,10 M
April Moi 94 90 bis 95,lv bis 94,80 M loko mit 50 M VerbrauchIa
gabe 49 M do mit 70 M Verbrauchsabgabe 30,50 bis 30,40 M
Mehl in matter Haltung Weizenmehl 00 23,50 bis 22 00 M 0 22 00
dis 20 M RoggenmM 0 18 00 bis 16 50 M 0 und 1 16,50 is 15,50 M

Preise verstehen sich sofern tcht anders angegeben als bezahlt
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do 1 S F
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südöfterr lLomb Z
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do Ctr Bd 40 8 135 30 dT

Reichsban 5sü 13i 8 d
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BcrsWrrtS vnd HLtinl RkiiW
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Deutsche HRvatSik i Waüjn r
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Meining HypochM 4 1 dGdo Pxäm Psdor 4 123 b
Äwrdd Grdcr Pfvr 4 101 80 sz
Pr Bodencr rzv 5 113 60 Ä

Cent Bod rzb 5 11 2 G
Sudd Bodencred 4 1 2 30 dB

Leipz Börse v 29 März
Sächi Rente 3 90 90 G
Wenbnrg Zeig IV 103 GAußig TepliZ 4V 103 Guicht etzrad I Ein 5 L4 4S G

ltenburg Zeitz ZV 181 5 G
Buichtiehrader 7 5 0 Gtllg D Credit 67 1742 G
Leipziger Bank sa i2 Bsächi Bank 4 o 07 60 A
Dörj ewitz Rattm 0 6l BS Thür Bräunt 7 130 51 G

do St Pr 5 jo S 13 50 G
S TH P St Pr 0 kl 75 B

ZeiM Par u S A 0 62 BZucksM Halls 4 75 IHcck Gtraßenvatzn 131,50 Ä
röllnnser Psvteri I 166 B
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